
In sieben europäischen Ländern
lernen Erwachsene bereits mit dem
E-Learning-Kurs „Digitale Bürger
Europa 4.0“. Die Pilotphase des
Kurses ist in vollem Gange, und die
Anmeldung steht weiterhin allen
Interessierten offen.

Durch diese Initiative werden drei
Jahre gemeinsamer Arbeit in
praktische Ressourcen umgesetzt,
die Erwachsene dabei unterstützen,
die Technologien zu verstehen, die
ihre Arbeit und ihren Alltag prägen,
unabhängig von ihrem technischen
Hintergrund.

Der Kontext verdeutlicht die
Dringlichkeit. Im Jahr 2025 verfügten
60 % der europäischen Bürger:innen
im Alter von 16 bis 74 Jahren über
zumindest grundlegende digitale
Kompetenzen – immer noch deutlich
weniger als die 80 %, die die
Europäische Union im Rahmen des
Politikprogramms „Digitale Dekade“
für 2030 anvisiert hat.*
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Die Kluft ist am größten bei älteren
Erwachsenen, geringqualifizierten
Arbeitnehmer:innen und Menschen
außerhalb des Arbeitsmarktes: genau
den Gruppen, die diese Initiative
unterstützen soll.
Gleichzeitig verändert sich die
Arbeitswelt selbst. Das
Weltwirtschaftsforum schätzt, dass
sich bis 2030 fast 40 % der benötigten
Qualifikationen verändern werden
und dass 59 von 100
Arbeitnehmer:innen bis dahin eine
Umschulung oder Weiterbildung
benötigen – wobei 11 dieser 59 diese
voraussichtlich nicht erhalten
werden.**
Zwischen diesen beiden Realitäten
liegt der Bereich, den der Kurs
„Digitale Bürgerinnen und Bürger
Europa 4.0“ abdecken soll:
kostenloses, zugängliches Lernen,
das Erwachsenen hilft, neue
Technologien zu verstehen, anstatt
technische Schulungen für IT-
Fachkräfte anzubieten. Dieses Lernen
findet bereits statt, und die Tür steht
offen.

Das Lernen hat begonnen: Die Kurse „Digitale
Bürger:innen Europa 4.0“ sind europaweit
verfügbar. 
APROXIMAR

* Eurostat (2025). Towards Digital Decade targets for Europe. Digital Skills Indicator, data extracted June 2025.
** World Economic Forum (2025). The Future of Jobs Report 2025. Geneva, January 2025.
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Der E-Learning-Kurs „Digitale
Bürger:innen Europa 4.0“ umfasst 13
Unterrichtseinheiten, die vom
Konsortium gemeinsam entwickelt
und vom wissenschaftlichen Beirat
des Projekts geprüft wurden.

Zehn Einheiten befassen sich mit
neuen Technologien: Künstliche
Intelligenz, Cybersicherheit, Cloud
Computing, Internet der Dinge,
Robotik, Erweiterte Realität,
Metaverse, Quantencomputing, 5G-
und 6G-Technologien sowie Mobiles
Internet.

Drei Einheiten befassen sich mit den
übergreifenden Kompetenzen, die
durch Technologie nicht ersetzt
werden können: Fortgeschrittene
kognitive Fähigkeiten (kritisches
Denken, Planung und mentale
Flexibilität); zwischenmenschliche
Fähigkeiten (Aufbau digitaler
Beziehungen und effektive
Teamarbeit); und Selbstführung
(Selbstwahrnehmung,
Selbstmanagement und Erreichen
von Zielen).

Jede Einheit ist in sich abgeschlossen.
Lernende können eine oder mehrere
Einheiten in beliebiger Reihenfolge
und in beliebigem Tempo bearbeiten.

Der Kurs wird vollständig online, im
Selbststudium und kostenlos in
sieben europäischen Sprachen
angeboten. Vorkenntnisse oder
technisches Fachwissen sind nicht
erforderlich: Die Inhalte sind in
einfacher Sprache verfasst und
beginnen bei den Grundlagen.

Lernende, die eine Lerneinheit
erfolgreich abschließen, können eine
strukturierte Bewertung ablegen
und ein Mikrozertifikat für digitale
Bürger im Rahmen des Programms
„Europa 4.0“ erwerben. Dies
entspricht dem europäischen Ansatz
für Mikrozertifikate, der in der
Empfehlung des Rates vom Juni
2022 dargelegt ist.

Die aktuelle Pilotphase folgt auf eine
interne Pilotphase, in der über 70
Fachkräfte aus dem gesamten
Konsortium den E-Learning-Kurs
testeten und so die Qualität und
Eignung der Ressourcen für
Erwachsene mit geringen digitalen
Kompetenzen sowie für Dozenten in
der Erwachsenenbildung
sicherstellten. Der Kurs wird nun von
Lernenden in allen Partnerländern
genutzt, und es kommen stetig neue
Teilnehmende hinzu.

Dreizehn Einheiten, sieben Sprachen, ein Ansatz



Teilnahme: Die Kurse sind geöffnet

Die Initiative zielt darauf ab, 1.400
Erwachsene – derzeit
erwerbstätig oder arbeitssuchend
– mit geringen bis mittleren
digitalen Kompetenzen durch
den Zugang zu einem E-Learning-
Kurs zu unterstützen. 1.050 von
ihnen werden zudem eine
strukturierte Prüfung ablegen,
um ihre Lernerfolge zu
zertifizieren und das
Mikrozertifikat „Digitale
Bürger:innen Europa 4.0“ zu
erhalten.

Es sind noch Plätze frei. Die
Registrierung ist in allen
Partnerländern möglich und
dauert etwa drei Minuten:

1. Gehen Sie auf die Kursseite der
Projektwebsite. 
2. Wählen Sie unter „Jetzt
bewerben!“ Ihr Land aus. 
3. Füllen Sie das Formular aus und
wählen Sie Ihr Thema. 
4. Sie erhalten Ihren
Plattformzugang per E-Mail.

Die Initiative wird von einem
Konsortium aus acht Organisationen
in sieben europäischen Ländern
durchgeführt und von der
Europäischen Union im Rahmen des
Programms Erasmus+ kofinanziert.

Erkennen Sie sich in dieser
Beschreibung wieder? Oder
kennen Sie jemanden, auf den das
zutrifft? Die Kurse sind bereits
geöffnet und Teilnehmer haben
schon begonnen. Wählen Sie Ihr
Thema und lernen Sie in Ihrem
eigenen Tempo.

https://europe40digitalcitizens.eu/

Entdecken Sie noch
heute die Kurse!
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